Information an Landesvorstand

über die Tagung der LAG "Frieden und internationale Sicherheit" am 29.10.2011 in Stavenhagen:

1. Es erfolgte die Nachwahl von Harald Zieseniß als Ersatzdelegierter für den Landesparteitag;

(Protokoll kommt)

2. - Die AG-Mitglieder sind zufrieden mit den Ergebnissen des Bundesparteitages insbesondere aus friedenspolitischer Sicht;

    - entschiedene Abfuhr der LAG-Mitglieder an Bestrebungen zu einer jetzigen Personaldebatte,  es stehen andere Aufgaben an-  an erster Stelle Sacharbeit im Interesse der Bürgerinnen und Bürger.

Die Ergebnisse des Bundesparteitages sollten als Chance "Linke" genutzt werden, um linke Akzente in der Gesellschaft zu setzen;

3. Als nächstes sollte die Diskussion zum Programm  in der Öffentlichkeit und mit den Mitgliedern unserer Partei  stattfinden. Dazu bieten sich die Mitglieder der AG an, in den BO's  zu friedenspolitischen Themen zu diskutieren.  Bitte Angebot auf unserer Internet- Seite publik machen;

4. Über Landessvorstand  Aufforderung an Ministerpräsident  des Landes zu Bundesratsinitiative des Landes MV zu einem Bundeskonversionsprogramm;

5. Der Kreisparteitag der "Linken" des Landkreises MSP sollte mit einer Initiative auftreten zur Nutzung des zur Konversion freigegebenen Flugplatzes Neubrandenburg als logistische Flugplatz- und Schalzentrale der Bundesrepublik Deutschland für zivile, internationale humanitäre Hilfe Deutschlands eines zu gründenden Willi-Brandt-Korps, welches ebenfalls in Neubrandenburg stationiert werden könnte.

Programm der LAG für 2012

1. Inder Regel Treffen der LAG  einmal pro Quartal

2.  1. Halbjahr - Fortsetzung  Programmdiskussion und dessen Bekanntmachung in der Öffentlichkeit

3.  2.Halbjahr- in Zusammenarbeit mit LV und Bundestagsfraktion Durchführung einer "Friedenspolitischen Konferenz" in MV im 2. Halbjahr 2012, sollte Chance verstanden werden durch unsere Bundestagsmitglieder im Land weitere friedenspolitische Akzente im Land zu setzen und die BT-Wahlen aus friedenspolitischer Sicht vorzubereiten.

4. Ständig: Unterstützung von Aktionen der "Linken" vor Ort.

Bernd Blumenthal

